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Betreff 
Verordnung über das Naturschutzgebiet "Salzwiese Barnstorf" 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag wird gebeten, wie folgt zu beschließen: 
 
Die bestehende Verordnung über das Naturschutzgebiet „Salzwiese Barnstorf“ vom 03.11.1976 wird 
durch die als Anlage 3 beigefügte Verordnung geändert.  
 
 

Aufwand/Auszahlung i. € Produktkonto  Ergebnishaushalt Haushaltsjahr 
ca. 1.000,--  5540000000.4212000  Finanzhaushalt 2012 

Mittel stehen 

   
zur Verfügung nicht zur Verfügung nur bereit i. H. v. Euro       

Deckungsvorschlag 

  
Mehrerträge/-einzahlungen 
bei 

      Minderaufwendungen/-
auszahlungen bei 

      

Diese Maßnahme hat Auswirkungen auf die Erreichung folgender Oberziele 
 unterstützt  behindert Oberziel 1 (Abmilderung des Bevölkerungsrückgangs) 
 unterstützt  behindert Oberziel 2 (Reduzierung der Defizite in der Ergebnis- und Finanzrechnung) 
 unterstützt  behindert Oberziel 3 (Verbesserung der CO2-Bilanz) 
 unterstützt  behindert Oberziel 4 (Erstellung eines Leitbildes mit herausragenden Alleinstellungsmerkmalen) 
 unterstützt  behindert Oberziel 5 (dauerhaft bürgerfreundliche Verwaltungsstrukturen) 
 unterstützt  behindert Oberziel 6 (leistungsfähiges und zukunftsorientiertes Bildungsangebot) 
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Begründung: 
 
Die Änderung der Naturschutzgebietsverordnung (NSG-VO) ist erforderlich, um die Vorgaben der 
europäischen Richtlinie 92/43/EWG (FFH-Richtlinie zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie 
der wildlebenden Tiere und Pflanzen) umzusetzen. Weitere Erläuterungen dazu sind der Anlage 5 zu 
entnehmen. 
 
Das NSG „Salzwiese Barnstorf“ liegt vollständig in dem FFH-Gebiet Nr. 111 „Heeseberg-Gebiet“. Zur 
Sicherung des FFH-Schutzes wurde die Verordnung hinsichtlich des Schutzzweckes sowie der Ge- 
und Verbote geändert bzw. ergänzt.  
 
Am 31.05.2011 wurde in Barnstorf für die örtlich Betroffenen eine Informationsveranstaltung 
durchgeführt. Die dort vorgebrachten Anregungen wurden, soweit fachlich vertretbar, in den 
Verordnungsentwurf aufgenommen.  
 
Die im förmlichen Beteiligungsverfahren vorgebrachten Anregungen und Bedenken sind in der Anlage 
2 zusammengestellt. Aus dieser Tabelle ist ersichtlich, zu welchem Ergebnis die Würdigung der 
einzelnen Eingaben geführt hat. Das Ergebnis der Würdigung ist in der als Anlage 3 beigefügten 
Verordnung aufgenommen und die Änderungen gegenüber dem Verordnungsentwurf, der dem 
Beteiligungsverfahren zugrunde lag, sind durch Unterstreichung kenntlich gemacht worden. Diese 
Verordnung wird nunmehr zur Beschlussfassung vorgelegt.  
 
Ich bitte um Entscheidung wie vorgeschlagen. 
 
 
 
Im Auftrage 
 
 
 
 
Schillmann 
 

 
Anlagen: 
 
1. Unterlagen, die dem Beteiligungsverfahren zugrunde lagen: 

a) Verordnungsentwurf vom 26.09.2011 
b) Karte zum Verordnungsentwurf 
c) Begründung vom 29.09.2011 

2. Zusammenstellung der Würdigung aller vorgebrachten Anregungen und Bedenken (Nr. 1 – 39) 
3. Überarbeiteter Verordnungs-Entwurf, Stand: 29.12.2011 
4. Maßgebliche Karte zur Verordnung im Maßstab 1 : 3000 
5. Ergänzte Begründung, Stand: 29.12.2011 
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